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ZUVERSICHT 51

Aus der Art der Bewegungen, aus der Dauer und Regelmässigkeit der
Aufenthalte werden wir Sinn und Gesinnung des einzelnen Betreuten wie
seiner Freunde, Kollegen, Stammesgenossen ableiten können. Und wir
werden uns, falls nötig, entsprechend vorzusehen wissen.

Sicher ist, und das ist der Punkt, auf den ja alles hinaus will, hindrängt:
Der Mensch unserer Projektion wird sich vollkommen unbeschwert,
körperlich und seelisch frei in die Gefilde eines frühlingsleichten, duftenden,
sozusagen göttlichen, zumindest paradiesischen Seins hineinbewegen können.

Das ist es, was wir anstreben, was übrigens stets von allen verantwor-
tungsbewussten Führungsgremien angestrebt wurde. Und es ist dies, mein
K., eben nichts weniger als die aufwärtsgerichtete, strahlende und
sogenannt süsse Utopie. Eine Gegenwelt zur miesmacherisch-sauern. Eine
Konfrontation, eine Kampfansage zugunsten einer Sache, für die es sich
wahrhaft zu kämpfen lohnt.

Und wir sind zuversichtlich!
Unterdessen: Ihr (unleserlich) PKZ.

AM PARADEPLATZ

Die neue Nr. 1 in Zürich

Pralinés
Number One

von Sprüngli

Es ist beruhigend,
vernünftig versichert zu sein.
Bitte reden Sie mit uns.

winterthur
Versicherungen

Immer in Ihrer Nahe.

Hauptbahnhof Zürich Shop-Ville Stadelhoferplatz
Shopping-Center Spreitenbach

Einkaufszentrum Glatt Airport-Shopping Kloten
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